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Überwachungsprotokoll 

Zirkus/Schaustellung 

 
 
 
 
 
 (Name Veterinäramt/LRA/KVB) 

 

Allgemeine Angaben Angaben Kontrolle:       

Betriebs-Name des Zirkus/Schaustellers: 

 

Datum der Kontrolle: 

Zeit von         Uhr bis           Uhr   

Gesamtdauer (min): 

 

     

Name Erlaubnisinhaber/-in nach §11-Tierschutzgesetz: 

 

Kontrollierende/-r Amtstierarzt/-in:       

      

HIT-Nr:     

Erlaubnisbehörde:  

zuständiger Amtstierarzt/-in: 

Tel.-Nr.: 

Email: 

Wetterbedingungen:  
(sonnig/bewölkt/Regen/Wind) 

 

Temperatur bei Kontrolle:                 C° 
(ggf. wichtig für Nutzung der Außengehege 
insbesondere bei Exoten) 

Standort des Betriebes bei Kontrolle (Anschrift): 

 

Mitanwesend bei Kontrolle: 

      

Dauer des Aufenthalts bis (Datum):       

Nächster Spielort: 

Winter/Stammquartier                     

Aufbautag                                        

Während der Spielzeit                     

Abbautag                                          

Organisatorische Festlegung/Namen der Personen 
verantwortlich für z. B. 

• Führung Dokumentationen: 

• Betreuender Tierarzt: 

Telefonnummer/E-Mail: 

Routinekontrolle                               

Kontrolle aus besonderem Anlass   

Erstabnahme                                   

Nachkontrolle                                   

Vorliegende Beschwerde                  

 

Aufzeichnung der Kontrolle durch                Fotos     Videos   Sonstige   

HIT-Einträge mit offenen Kontrollpunkten (vor Kontrolle in HIT nachschauen)              Ja  nein  

offene Kontrollpunkte/Mängel: Mangel abgestellt 

 ja  nein  

 ja  nein  

 ja  nein  

 ja  nein  

 ja  nein  
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Kontrolle Dokumentation        Vorhanden  Bemerkungen 

Erlaubnis nach § 11 Tierschutzgesetz 
(TierSchG) 

 ja    nein    

Befristung  ja    nein    Bis wann: 

Tierbestandsbuch 
(Anlage 1) 
 

 ja    nein    

Pflege- und Behandlungsmaßnahmen 
(Anlage 2)  

ja    nein    

Amtstierärztliche Eintragungen 
(Anlage 3) 

ja    nein      

Artenschutzrechtliche Dokumente  ja    nein   
 

 

Ggf. Erlaubnis für Gefahrtiere   ja    nein      

Transporterlaubnis  
nach (EG) VO 1/2005 

 ja    nein   
 entfällt   
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Kontrolle der Haltung (Kurzcheckliste) 

Für die umfassende Kontrolle der Tierhaltung einzelner Tierarten kann die ausführliche 
Checkliste verwendet werden 

Kontrolle der Tierhaltung 
Allgemein 

Geprüft Mängel 
Bemerkungen 

ja nein ja nein 

1. Baulicher Zustand der Innen- und 
 Außengehege sowie Lager 
(Transportwagen, Rampen, Innenzelt/-gehege, 
Gitterelemente, Abzäunungen, Lagerbereiche für 
Einstreu/Futter/Tier-Zubehör, Verletzungsgefahr in 
Tierbereichen, Stabilität) 

     

2. Raumklima im Innengehege 
(Belüftung, Temperatur ggf. nachmessen, 
Luftfeuchtigkeit, Schadgase) 

      

3. Licht/Beleuchtung im Innengehege 
(ausreichende Helligkeit in Innenbereichen, ggf. Mes-
sung) 

     

4. Unterbringung 
 (Größe und Beschaffenheit von Boxen/Innengehege 

Paddocks/Auslauf, ausreichende Einstreu, Enrichment, 
Witterungsschutz, trockene Liegeflächen, 3. Dimension, 
Klettermöglichkeiten, Scheuermöglichkeiten, 
Bademöglichkeit, Rückzugsmöglichkeiten, Besatzdichte, 
Einzelhaltung nur vorübergehend und mit plausibler 
Begründung) 

     

5. Hygiene und Reinigung  
(Hygienezustand der Transportwagen und 
Gehegeeinrichtungen, Hygienezustand der Einstreu, des 
Zubehörs wie z.B. Zaumzeug, Gebisse, Sättel, Bürsten, 
Striegel, Reinigungsintervalle erfragen. 

     

6. Tierpflege und Versorgung 
(Ernährung und Pflege, Allgemeinbefinden, Verhalten 
insbesondere Komfortverhalten, Pflege-, Ernährungs-, 
Gesundheitszustand, Huf- und Klauenpflege, Fellpflege, 
Handling, Mineralstoffversorgung, Vitaminversorgung, 
Versorgung mit Ästen/Holz z. B. bei Groß-
/Kleinkamelen/Esel/Ziegen) 

     

7. Tierärztliche Versorgung 
(Prophylaxemaßnahmen wie regelmäßige Impfun-
gen/Entwurmungen, Arzneimittelversorgung, Blutunter-
suchungen, angepasstes tierärztliches Monitoring alter 
oder chronisch kranker Tiere) 

     

8. Futtermittellagerung/-qualität, Was-
serversorgung/-qualität 
(geeignete/trockene Lagerung von Futtermitteln, Kühl-
möglichkeit (Fleisch), ausreichende Vorräte für Tierbe-
stand, für Tieranzahl und Gruppenzusammensetzung 
ausreichende Anzahl Futter- und Wasserstellen im Ge-
hege, geeignete/dunkle/kühle Lagerung von Vitami-
nen/Mineralstoffen)  

     

 



   Seite 4 von 5 

 
 

  Seite 4 von 5 
 

 

Kontrolle Tierbestand vor Ort 

Tierbestand in Übereinstimmung mit Tierbestandsbuch: 
 

ja    nein   

Es wird empfohlen das Bestandsbuch aus HI-Tier auszudrucken, hilfsweise kann das Datenblatt 
„Bestandsregister“ verwendet werden.  

Kontrolle Probe/Vorführung/Training 

➔ siehe Checkliste für Kontrolle Vorführung/Training 

Erfolgt Training/Aufführung mit allen Tieren:  ja    nein   
(wenn nein, Unterbringung nach Säugetiergutachten) 

Bemerkung: 

 

 

Kontrollergebnisse  keine Beanstandungen 
Beanstandungen/Mängel:      

1. 

2. 

3. 

4. 

5.   

6.     

7.     

Maßnahmen /Anordnungen 

 

Belehrung (B) 
Anordnung  
-Mündliche (M) 
-Schriftliche (S) 

Frist bis 

Zu 1        

Zu 2   

Zu 3   

zu 4    

Zu 5   

zu 6    

Zu 7   
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Nachkontrolle notwendig                                                                             ja    nein    

 

 Verwarnung     mündlich    schriftlich    mit Verwarngeld 

 Ordnungsverfügung    mündlich    schriftlich    mit Zwangsgeldandrohung 

 Einleitung Ordnungswidrigkeitenverfahren 

 Strafanzeige 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

HIT-Eingabe erledigt am: 
 
 

 
 Ggf. BALVI- Eingabe erledigt am:       


